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SÙra 33 al-AÎzÁb ÉuzÞ 22 

51. Du darfst zurückstellen, wen von ihnen du willst, und du darfst bei dir aufnehmen, 

wen du willst. Und wenn du doch eine von denjenigen begehrst, die du abgewiesen 

hast, dann ist das für dich keine Sünde. Das ist eher geeignet, daß sie frohen 

Mutes1, nicht traurig und daß sie alle mit dem zufrieden sind, was du ihnen gibst. 

Allah weiß, was in euren Herzen ist. Allah ist Allwissend und Nachsichtig. 

52. Darüber hinaus2 ist dir weder erlaubt, Frauen zu heiraten noch sie gegen (andere) 

Gattinnen einzutauschen, auch wenn ihre Schönheit dir gefallen sollte, mit Aus-

nahme dessen, was deine rechte Hand (an Sklavinnen) besitzt. Und Allah ist 

Wächter über alles. 

53. O die ihr glaubt, tretet nicht in die Häuser des Propheten ein – außer es wird euch 

erlaubt – zu(r Teilnahme an) einem Essen, ohne auf die rechte Zeit zu warten3. 

Sondern wenn ihr (herein)gerufen werdet, dann tretet ein, und wenn ihr gegessen 

habt, dann geht auseinander, und (tut dies,) ohne euch mit geselliger Unterhaltung 

aufzuhalten. Solches fügt dem Propheten Leid zu, aber er schämt sich vor euch. 

Allah aber schämt sich nicht vor der Wahrheit. Und wenn ihr sie4 um einen 

Gegenstand bittet, so bittet sie hinter einem Vorhang. Das ist reiner für eure Herzen 

und ihre Herzen. Und es steht euch nicht zu, dem Gesandten Allahs Leid 

zuzufügen, und auch nicht, jemals seine Gattinnen nach ihm zu heiraten. Gewiß, 

das wäre bei Allah etwas Ungeheuerliches. 

54. Ob ihr etwas offenlegt oder verbergt, gewiß, Allah weiß über alles Bescheid. 

                                                           

1 Wörtlich: ruhigen Auges. 
2 D.h.: über die o. g. Arten hinaus; oder: danach nicht mehr. 
3 D.h.: ohne so lange zu warten, bis es gar geworden ist. 
4 D.h.: die Frauen des Propheten – Allah segne ihn und gebe ihm Heil. 


